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Verwaltung 

Schwab, Melanie    
Spörl, Volker    

 

Weitere Anwesende 

Herr Kehrberger Kehrberger Kreativbau GmbH Wohnen Plus, 
nur TOP 1 

Frau Eichler Beil Baugesellschaft mbH, nur TOP 1 
Herr Bierwagen Ingenieurbüro Christofori und Partner, nur 
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Schuster, Helene   entschuldigt 
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1. Bürgermeister Rainer Erdel eröffnet um 19:00 Uhr die öffentliche Sitzung des 
Marktgemeinderates. Er begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und 
Beschlussfähigkeit des Marktgemeinderates fest. 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 

TOP  1 Vorstellung der Planung zur Erweiterung der Seniorenresidenz  

 
Herr Kehrberger stellt die Planungen für die Erweiterung der Seniorenwohnanlage in Dietenh-
ofen vor. Der Erweiterungsbau soll an den Bestandsbau in östlicher Richtung unter Zwischen-
schaltung eines Verbindungsganges angegliedert werden. 
Laut Herrn Kehrberger wird die tätige Mithilfe des Marktes Dietenhofen bezüglich der Nutzung 
von zwei Grundstücken in gemeindlichem Eigentum benötigt. 

 Östlich des Neubaus ist ein Parkplatz auf Gemeindegrund geplant. Hier müsste eine Eini-
gung über die Sicherung der Parkplätze (z.B. Erbbaurecht) mit der Gemeinde gefunden 
werden. 

 Der Neubau steht – wie übrigens auch der Bestandsbau – teilweise im Überschwemmungs-
gebiet eines hundertjährigen Hochwassers (der Fußboden des Untergeschosses liegt aber 
ca. 120 cm über der Hochwasserlinie). Daher ist ein Ausgleich für den verlorenen Retenti-
onsraum notwendig, der teilweise auf der gemeindlichen Fläche zwischen dem Wiesengra-
ben und der Bibert geschehen müsste. 

 

 
 
Der Neubau soll höhengleich mit dem Bestand entstehen. Da die Talstraße in Richtung Ortsmit-
te fällt, muss zur barrierefreien Erschließung des Neubaus eine Rampe in beträchtlicher Länge 
vorgesehen werden. 
Im Untergeschoss des Neubaus sind ein großer Mehrzweckraum, eine Küche, welche auch für 
das Kochen vor Ort für die Bewohner geeignet ist, verschiedene Räume für das Personal, so-
wie die haustechnischen Anlagen vorgesehen. 
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Das Erdgeschoss und die beiden Obergeschosse haben im Prinzip denselben Grundriss, es 
sind jeweils dreizehn Einzelzimmer und ein Doppelzimmer für die Bewohner der Pflegestation 
geplant. Somit ist im Neubau Platz für 42 Dauerpflegeplätze. Je Etage könnten, da zusätzliche 
Gemeinschaftsräume und je ein Ruheraum vorgesehen sind, drei bis vier Tagespflegeplätze mit 
vorgesehen werden. 
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Herr Kehrberger hofft, die beantragte Baugenehmigung bis Ende des Jahres zu erhalten. Im 
Frühjahr 2017 könnte ausgeschrieben werden, so dass (bei einer Bauzeit von ca. 15 Monaten) 
mit der Eröffnung der Pflegestation Ende 2018 gerechnet werden kann. 
Herr Kehrberger erklärt, dass die Zimmergröße und die Ausstattung des Neubaus über den 
aktuellen Mindeststandarts liegen, so dass er auch bei einem etwaigem späteren Wechsel der 
Trägerschaft von der Familie Wagner an einen anderen, auch caritativen Träger, keine Beden-
ken wegen des Weiterbetriebes hat. 
Herr GR Rudolph fragt, ob nicht ein Satteldach besser als das nun geplante Flachdach ausse-
he. Herr Kehrberger entgegnet, dass auch er sich schon Gedanken über eine Satteldachlösung 
gemacht hat. Eventuell wird diese Variante im Zuge der Detailplanung ausgewählt und dann im 
Rahmen einer Tekturplanung zur Genehmigung vorgelegt. 
Die Abstandsflächen liegen etwas über der Mitte der Kreisstraße. Hierfür ist eine Ausnahme 
beantragt. 
Die Verlegung des Ablaufkanals vom Stauraumkanal „Leonrodstraße“ zum Wiesengraben wird 
in der Detailplanung berücksichtigt und auf Kosten des Bauwerbers durchgeführt. 
Die geplanten Parkplätze werden nicht mit einer Abschrankung versehen, so dass sie gegebe-
nenfalls auch von der Öffentlichkeit genutzt werden können. 
 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 

TOP  1.1 

Vollzug der BayBO; 
Bauantrag der Kehrberger Kreativbau GmbH Wohnen Plus, Ka-
nalstraße 2-12, 91522 Ansbach; Neubau eines Pflegeheimes in 
Dietenhofen und Herstellung einer Verbindung zur benachbar-
ten Seniorenresidenz; Fl. Nr. 654/4+654/5, Gmkg. Dietenhofen 
(Leonrodstraße 27) 

 

 
Die Kehrberger Kreativbau GmbH Wohnen Plus, Kanalstraße 2-12, 91522 Ansbach; hat einen 
Bauantrag zum Neubau eines Pflegeheimes in Dietenhofen und Herstellung einer Verbindung 
zur benachbarten Seniorenresidenz; Fl. Nr. 654/4+654/5, Gmkg. Dietenhofen (Leonrodstraße 
27) eingereicht. 
 
Das Bauvorhaben liegt im Bereich des Bebauungsplanes Nr. 21 (1. Änderung) des Marktes 
Dietenhofen (§ 30 Abs. 1 BauGB) und entspricht mit vier Ausnahmen den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes. 
Diese Ausnahmen wären: 

 Erhebliche Überschreitung der zulässigen Geschossflächenzahl, wie bereits im Be-
standsbau, 

 Errichtung eines Gebäudes mit Flachdach (Sattel- oder Walmdach festgelegt), 

 Überschreitung der Baugrenze im Osten und im Süden, sowie 
 Errichtung einer Parkfläche für Kraftfahrzeuge im Bereich einer im Bebauungsplan festge-

setzten Grünfläche. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Marktgemeinderat erteilt sein Einvernehmen nach § 36 BauGB zum Bauvorhaben der 
Kehrberger Kreativbau GmbH wohnen Plus zum Neubau eines Pflegeheimes in Dietenhofen 
und Herstellung einer Verbindung zur benachbarten Seniorenresidenz im Bereich des Bebau-
ungsplanes Nr. 21 – Dietenhofen Ortstangente (1. Änderung). 
 
Der Marktgemeinderat erteilt sein Einvernehmen zu der Befreiung von den Festsetzungen des 
Bebauungsplans Nr. 21 Dietenhofen Ortstangente i. S. d. § 31 Abs. 2 BauGB bezüglich 

 der Überschreitung der zulässigen Geschossflächenzahl von 0,8 auf 1,02, 
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 der Errichtung eines Gebäudes mit Flachdach (Sattel- oder Walmdach festgelegt), 

 der Überschreitung der Baugrenze im Osten und im Süden, sowie 
 der Errichtung einer Parkfläche für Kraftfahrzeuge im Bereich einer im Bebauungsplan fest-

gesetzten Grünfläche. 
 
 
einstimmig beschlossen Ja 20  Nein 0   
 
 

TOP  2 Baugebiet nördl. der Rüderner Straße  

 

TOP  2.1 
Vorstellung des Entwurfes für den ersten Abschnitt BG nördl. 
Rüderner Straße 

 

 
 
Nördlich der Rüderner Straße gegenüber des Baugebietes „Bussardweg“ soll ein weiteres Bau-
gebiet angelegt werden. Das Ingenieurbüro Christofori und Partner, Roßtal, hat erste Vorent-
würfe für den Bebauungsplan entwickelt. Herr Bierwagen stellt die bisherige Entwurfsplanung 
anhand einer PowerPoint Präsentation vor. Hierbei handelt es sich derzeit lediglich um „Denk-
anstöße“. 
Die Gesamtfläche von ca. sechs Hektar kann nicht auf einmal überplant werden, da hierfür  
voraussichtlich das Erfordernis fehlt. So schlägt das Ingenieurbüro Christofori vor, drei Abschnit-
te für zu bilden. Auf Grund des vorhandenen Geländes schlägt das Ingenieurbüro vor, die Er-
schließungsabschnitte von Ost nach West anzuordnen. 
Als Bebauung wird überwiegend Einzelhausbebauung vorgeschlagen. Am südlichen oder (auch 
von einigen Mitgliedern des Marktgemeinderats bevorzugt) am nördlichen Rand der Bebauung 
könnten verdichtete Bauweisen wie Reihen- oder Kettenhäuser, oder aber Geschosswoh-
nungsbau, vorgesehen werden. Allerdings bietet der Nordrand der Bebauung auch eine nahezu 
unverbaubare Sicht ins Tal, so dass auch eine Bebauung mit höherwertigen Einfamilienhäusern 
an dieser Stelle möglich wäre. 
Untersucht wurde auch, ob eine direkte Erschließung einiger Grundstücke von der Rüderner 
Straße aus sinnvoll oder ob, wie in den Angrenzenden Baugebieten, eine Erschließung aus-
schließlich über eine Erschließungsstraße anzustreben sei. 
Hierüber sind die Mitglieder des Marktgemeinderates derzeit noch unterschiedlicher Meinung. 
Jedenfalls sollte der Gehsteig entlang der Baugebietes Schwalbenweg auch entlang des neuen 
Baugebietes weitergeführt werden. 
Die Erschließung sollte so kostengünstig wie möglich hergestellt werden. Daher könnte nach 
Meinung einiger Mitglieder des Marktgemeinderates die in beiden Varianten der Planung vorge-
sehene Querstraße entfallen. 
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Als Erschließungskosten für den überplanten Bereich von 2,3 ha schätzt das Ingenieurbüro et-
wa 1,4 Mio. €, so dass sich der Grundstückspreis in etwa in der Höhe des Preises für das Bau-
gebiet Petersburg bewegen wird. 
Derzeit liegen bereits Anfragen von drei Interessenten für das Baugebiet vor, zwei weitere 
Grundstücke sollen für die Altbesitzer reserviert werden. 
 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 

TOP  2.2 Auftagsvergabe Bebauungsplan  

 
Das Ingenieurbüro Christofori bietet die Bebauungsplanung (Paket aus Bebauungsplan, Grün-
ordnung und Bestandsvermessung) für den obengenannten ersten Bauabschnitt zu einem Ho-
norar von 33.301,37 € incl. MwSt. an. 
 
Beschluss: 
Der Marktgemeinderat beschließt, den Auftrag für die Überplanung des obengenannten Bauge-
bietes an das Ingenieurbüro Christofori und Partner, Roßtal, zu einem Honorar von 33.301,37 € 
zu vergeben. 
 
einstimmig beschlossen Ja 20  Nein 0   
 
 

TOP  3 Gewerbegebiet Neudorfer Höhe  

 

TOP  3.1 Gewerbegebiet Neudorfer Höhe - Abwägungsvorschläge  

 
Es liegen 29 Stellungnahmen vor. Herr Dipl.-Ing. Bierwagen trägt eine Zusammenfassung der 
Stellungnahmen der Träger der öffentlichen Belange und der Vorschläge für die Abwägung vor. 
Der Volltext der Stellungnahmen und der Abwägungsvorschläge liegt den Mitgliedern des 
Marktgemeinderates in schriftlicher Form vor. 
 
Ergebnis der frühzeitigen Unterrichtung der Behörden und Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 4 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) sowie der Gemeinden gemäß § 2 (2) BauGB 
i.V.m. § 4 (1) BauGB 
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Beschluss: 
Die im Rahmen der frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB sowie 
der Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB 
eingegangenen Stellungnahmen werden entsprechend den Vorschlägen des Planers und Ver-
waltung mit- und gegeneinander abgewogen und entsprechend der Abwägung behandelt.  
 
Die Abwägungsvorschläge werden zum Beschluss erhoben. Die tabellarische Aufstellung der 
Einzelabwägungen wird Bestandteil des Beschlusses. 
 
einstimmig beschlossen Ja 20  Nein 0   
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TOP  3.2 
Gewerbegebiet Neudorfer Höhe - Billigungs- und Auslegungs-
beschluss 

 

 
Beschluss: 
Der unter Beachtung des Abwägungsergebnisses zur frühzeitigen Beteiligung gem. § 3 Abs. 1 
und § 4 Abs. 1 BauGB überarbeitete Entwurf zur Bauleitplanung für den Bebauungsplan „Ge-
werbegebiet Neudorfer Höhe II“ in der Fassung vom 09.08.2016 wird durch den Marktgemein-
derat gebilligt.  
Die Verwaltung wird beauftragt, den Entwurf zur Bauleitplanung ist gem. § 3 Abs. 2 BauGB öf-
fentlich auszulegen sowie die Beteiligung der Behörden und sonst. Träger öffentlicher Belange 
gem. § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen. Die öffentliche Auslegung sowie Zeitraum und Ort zur 
Einsichtnahme sind durch ortsübliche Bekanntmachung im Amtsblatt der Marktgemeinde Diet-
enhofen bekannt zu machen. 
 
einstimmig beschlossen Ja 20  Nein 0   
 
 

TOP  4 Bericht zu den laufenden Baumaßnahmen  

 

TOP  4.1 Bericht über laufende Baumaßnahmen-Bauamt  

 
Anbau an Kindergarten Schabernack 
Die Arbeiten im Inneren des Anbaus sind abgeschlossen. Es werden noch kleinere Nacharbei-
ten durchgeführt. 
Die Krippengruppen nutzen die neuen Räume bereits. Derzeit sind aber, wie bekannt, Kinder-
gartenferien. 
Im Außenbereich ist der Hof, mit Ausnahme des neuen Tores, fertiggestellt. Zurzeit werden Ar-
beiten an der Nord- und Ostseite des Geländes (Stützmauer und Auffüllung) durchgeführt. 
Im Altbau werden derzeit die Dachflächenfenster ausgetauscht. 
 
 
Sanierung Westfassade Hallenbad 
Die Baumeisterarbeiten wurden begonnen. Die Fenster sind ausgebaut; mit den Maurerarbeiten 
wurde begonnen. Das Material für die neuen Fenster steht bereit, so dass mit der Fertigung 
zeitnah begonnen werden kann. 
 
 
Wasserversorgung Adelmannsdorf 
Die Arbeiten zur Verlegung der Wasserleitung haben in Rüdern begonnen. Nachdem in den 
vergangenen zwei Wochen Betriebsurlaub war, werden die Arbeiten nun fortgeführt. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 

TOP  4.2 Bauhof  

 

 Allgemeine Pflegemaßnahmen (Mäharbeiten, Hecken schneiden ). 
 

 Schiebetorfundamente Bauhof herstellen 
 

 Bauschuttdeponie Filterschicht Abschnitt 2 Einbau, ab nächster Woche 
 
 
zur Kenntnis genommen  
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TOP  5 Haushaltsbericht zur Haushaltssituation - Juli 2016  

 
Der Stand der KASSE und des KASSENFESTGELDS zum 19.07.2016 beträgt: 
 

KASSENSTAND KASSENFESTGELD 

Barkasse 1.346,17 €  -- 

Sparkasse 359.732,27 € Sparkasse 60.000 € 

Raiffeisenbank 511.914,15 € Raiffeisenbank 10.000 € 

Summe 872.992,59 € Summe 70.000 € 

 
 
VERWALTUNGSHAUSHALT: 
 
GEBÜHRENSITUATION GEMEINDLICHE EINRICHTUNGEN: 

GL GR
Ansatz

(gesamt)
Soll Ist Ansatz ./. Soll Gruppierungstext Zusatztext-Gliederung

4641 1100 115.000,00 81.594,58 81.018,88 33.405,42 
Benutzungsgebühren und 

ähnliche Entgelte  
KiTa Villa Kunterbunt

4642 1100 150.000,00 114.399,89 110.089,69 35.600,11 
Benutzungsgebühren und 

ähnliche Entgelte  
KiTa Schabernack

5601 1100 15.000,00 6.174,10 6.174,10 8.825,90 
Benutzungsgebühren und 

ähnliche Entgelte  

Sportzentrum, 

Sportanlagen

5651 1100 32.500,00 357,14 357,14 32.142,86 
Benutzungsgebühren und 

ähnliche Entgelte  

Sport-/Veranstaltungs-

zentrum 

5700 1100 72.000,00 38.959,22 37.688,19 33.040,78 
Benutzungsgebühren und 

ähnliche Entgelte  
Hallenbad

7000 1111 870.000,00 892.302,53 599.477,60 -22.302,53 
Kanalbenutzungsgebühre

n    

Abwasser-

beseitigung

7200 1100 100.000,00 25.871,00 22.706,00 74.129,00 
Benutzungsgebühren und 

ähnliche Entgelte  

Bauschuttdeponie/Ra

upe

1.354.500,00 1.159.658,46 857.511,60 194.841,54Summe:  
 
BUDGET BAUHOF (EP 6) 

GL GR Soll Ist
Ansatz ./. 

Soll

Ansatz

(gesamt)
Gruppierungstext

6495 2970 20.749,52 20.749,52 -20.749,52 0,00 Übertrag Budget  

6495 5200 5.248,74 5.248,74 -248,74 5.000,00 Verwaltungs- und Zweck- ausstattung 

6495 5223 1.554,25 1.554,25 7.645,75 9.200,00 Arbeitsgeräte und -maschinen Instandhaltung 

6495 5320 350,00 350,00 250,00 600,00 Mieten für Maschinen, Fahrzeuge, Geräte 

6495 5500 27.281,23 27.281,23 44.718,77 72.000,00 Haltung von Fahrzeugen  

6495 5600 2.314,09 2.314,09 1.485,91 3.800,00 
Dienst- und Schutzkleidung, pers. 

Ausrüstungsgegen

6495 5620 449,82 449,82 4.050,18 4.500,00 Aus- und Fortbildung, Umschulung 

6495 6320 18,85 18,85 481,15 500,00 Verschiedener Betriebsaufwand  

6495 6325 2.462,27 2.462,27 1.537,73 4.000,00 Vorräte, Verbrauchsmaterial  

6495 6500 7,91 7,91 392,09 400,00 Bürobedarf  

6495 6510 52,00 52,00 48,00 100,00 Bücher, Zeitschriften u.ä.  

6495 6520 526,68 526,68 1.173,32 1.700,00 Post-, Fernmeldegebühren  

6495 8970 0,00 0,00 0,00 0,00 Übertrag Budget  

6752 5200 0,00 0,00 200,00 200,00 Verwaltungs- und Zweck- ausstattung 

6752 5223 0,00 0,00 3.000,00 3.000,00 Arbeitsgeräte und -maschinen Instandhaltung 

6752 5500 0,00 0,00 8.500,00 8.500,00 Haltung von Fahrzeugen  

6752 6320 1.885,00 1.885,00 4.615,00 6.500,00 Verschiedener Betriebsaufwand  

42.150,84 42.150,84 77.849,16 120.000,00 Summe

 
Das Budget des Bauhofs (Bauhof mit Winterdienst) beträgt 120.000 € im Ansatz. Aufgrund übertragener Haushalts-
mittel aus dem Vorjahr besteht insgesamt eine Ausgabeermächtigung über 140.749,52 €. Bisher wurden insge-
samt 42.150,84 € zu Soll gestellt. 
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EINZELPLAN 9: 
 
EINNAHMEN: 

GL GR
Ansatz

(gesamt)
Soll Ist Ansatz ./. Soll

Mehr-

ein.
Gruppierungstext

9000 0001 73.500,00 73.126,04 37.827,50 373,96 - Grundsteuer -A-    

9000 0010 619.000,00 629.904,30 326.901,18 -10.904,30 X Grundsteuer -B-    

9000 0030 4.000.000,00 4.000.894,51 2.014.468,51 -894,51 X Gewerbesteuer    

9000 0100 2.600.000,00 659.946,00 659.946,00 1.940.054,00 -
Gemeindeanteil an der 

Einkommensteuer  

9000 0120 390.000,00 97.514,00 97.514,00 292.486,00 -
Gemeindeanteil an der 

Umsatzsteuer  

9000 0220 11.500,00 12.576,00 12.312,00 -1.076,00 X Hundesteuer    

9000 0410 0,00 0,00 0,00 0,00 -
Schlüsselzuweisungen 

vom Land    

9000 0610 94.021,00 47.012,00 47.012,00 47.009,00 -
Sonstige allg. 

Zuweisungen vom Land  

9000 0611 0,00 0,00 0,00 0,00 -
Pauschale 

Finanzzuweisungen    

9000 0615 205.000,00 53.276,00 53.276,00 151.724,00 -

Einkommensteuerersatzl.v

.Land durch UST-bet. 

f.Verluste 

9000 0616 40.000,00 24.905,92 24.905,92 15.094,08 -

Überlassung des 

Aufkommens aus der 

Grunderwerbsteuer  

9000 0619 0,00 0,00 0,00 0,00 -
Verschiedene allgemeine 

Zuweisungen vom Land  

8.033.021,00 5.599.154,77 3.274.163,11 2.433.866,23Summe:  
 
AUSGABEN: 

GL GR
Ansatz 

(gesamt)
Soll Ist Ansatz ./. Soll

Mehr-

aus-

gaben

Gruppierungstext

9000 8100 920.000,00 302.503,00 302.503,00 617.497,00 - Gewerbesteuerumlage    

9000 8311 0,00 0,00 0,00 0,00 - Solidarumlage    

9000 8321 3.044.751,00 1.776.104,64 1.776.104,64 1.268.646,36 - Kreisumlage    

3.964.751,00 2.078.607,64 2.078.607,64 1.886.143,36Summe:  
 
VERMÖGENSHAUSHALT: 
 
BAUMAßNAHME SCHULTURNHALLE/MUSIKSAAL/MUSIKZUG GESAMT: 
 
SPORT-/VERANSTALTUNGSZENTRUM: 
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 GL  GR E/A  Gruppierungstext Zusatztext (GL)  Ansatz  Soll  Ist

5651 3610 E
Investitionszuweisun

gen vom Land 

Sport-

/Veranstaltungszentrum
98.000,00 0,00 0,00

5651 9320 A

Erwerb von 

Grundstücken und 

baulichen Anlagen 

Sport-

/Veranstaltungszentrum
0,00 0,00 0,00

5651 9328 A
Erschließungsbeiträ

ge  

Sport-

/Veranstaltungszentrum
0,00 0,00 0,00

5651 9350 A

Erwerb von 

beweglichen Sachen 

des 

Sport-

/Veranstaltungszentrum
67.600,00 73.100,43 73.100,43

5651 9400 A
Hochbaumaßnahme

n  

Sport-

/Veranstaltungszentrum
605.000,00 572.174,12 572.174,12

5651 9500 A Tiefbaumaßnahmen  
Sport-

/Veranstaltungszentrum
32.000,00 94.949,24 94.949,24

 
 
 
 
MUSIKSAAL: 

 GL  GR E/A
 Gliederungs-

text
 Gruppierungstext  Ansatz  Soll  Ist

3320 3270 E Musikpflege  

Darlehensrückflüsse 

von privaten 

Unternehmen 

65.000,00 0,00 0,00

3320 3610 E Musikpflege  
Investitionszuweisungen 

vom Land 
10.000,00 0,00 0,00

3320 9270 A Musikpflege  

Gewährung von 

Darlehen an private 

Unternehmen 

0,00 0,00 0,00

3320 9400 A Musikpflege  Hochbaumaßnahmen  15.000,00 105.024,91 105.024,91  
 
 
MAßNAHME Petersburg GESAMT: 

 GL  GR E/A  Gruppierungstext  Ansatz  Soll  Ist

8813 3401 E Veräußerung von unbebauten Grundstücken 360.000,00 153.969,21 153.969,21

8813 9321 A Erwerb unbebauter Grundstücke  0,00 6.887,27 6.887,27

7000 3500 E Beiträge und ähnliche Entgelte  41.000,00 14.241,93 14.241,93

7000 9501 A Tiefbaumaßnahme -a-  180.000,00 8.690,24 8.690,24

6359 3500 E Beiträge und ähnliche Entgelte  188.000,00 137.772,80 137.772,80

6359 9500 A Tiefbaumaßnahmen  0,00 650,00 650,00  
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KINDERGARTEN SCHABERNACK – ANBAU KRIPPE: 

 GL  GR E/A  Gruppierungstext  Ansatz  Soll  Ist

4642 3610 E Investitionszuw eisungen vom Land 600.000,00 0,00 0,00

4642 3670 E
Investitionszuschüsse von privaten 

Unternehmen (einschl. Spenden)
0,00 0,00 0,00

4642 9320 A
Erw erb von Grundstücken und baulichen 

Anlagen 
0,00 0,00 0,00

4642 9328 A Erschließungsbeiträge  0,00 0,00 0,00

4642 9350 A
Erw erb von bew eglichen Sachen des 

Anlagevermögens 
60.000,00 3.602,20 3.602,20

4642 9400 A Hochbaumaßnahmen  806.000,00 601.058,16 601.058,16

4642 9500 A Tiefbaumaßnahmen  35.000,00 34.385,34 34.385,34
 

 
GRUNDSTÜCKSKÄUFE/VERKÄUFE (inkl. Petersburg I + II): 

HHST Ring
Ausgaben

Ist

Ausgaben 

Soll
Ansatz  Gruppierungstext Gliederungstext

217.140,80 217.140,80 1.006.000,00

 1300.9320  932 0,00 0,00 0,00 
 Erwerb von Grundstücken und 

baulichen Anlagen  
Feuerwehr

 1430.9320  932 0,00 0,00 0,00 
 Erwerb von Grundstücken und 

baulichen Anlagen  
Hochwasserschutz

Summe:
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HHST Ring
Ausgaben

Ist

Ausgaben

Soll
Ansatz  Gruppierungstext Gliederungstext

 4602.9320  932 0,00 0,00 0,00
 Erw erb von Grundstücken 

und baulichen Anlagen  
Kinderspielplätze

 4641.9320  932 0,00 0,00 0,00
 Erw erb von Grundstücken 

und baulichen Anlagen  
KiTa Villa Kunterbunt

 4642.9320  932 0,00 0,00 0,00
 Erw erb von Grundstücken 

und baulichen Anlagen  
KiTa Schabernack

 5601.9321  932 0,00 0,00 0,00
 Erw erb unbebauter 

Grundstücke    
Sportzentrum, Sportanlagen

 5651.9320  932 0,00 0,00 0,00
 Erw erb von Grundstücken 

und baulichen Anlagen  
Sport-/Veranstaltungszentrum

 5922.9320  932 0,00 0,00 0,00
 Erw erb von Grundstücken 

und baulichen Anlagen  
Rad-/Wanderw ege

 6151.9320  932 5.122,95 5.122,95 180.000,00
 Erw erb von Grundstücken 

und baulichen Anlagen  

Städtebauliche Sanierungs-

/Entw icklungsmaßnahmen

 6315.9320  932 0,00 0,00 0,00
 Erw erb von Grundstücken 

und baulichen Anlagen  
Am Weinberg

 6317.9321  932 0,00 0,00 0,00
 Erw erb unbebauter 

Grundstücke    
Hans-Sachs-Straße

 6319.9320  932 0,00 0,00 0,00
 Erw erb von Grundstücken 

und baulichen Anlagen  

Blumen-/Rosen-

/Mecklenburgstraße

 6322.9320  932 0,00 0,00 0,00
 Erw erb von Grundstücken 

und baulichen Anlagen  
Schulparkplatz Pestalozzistr.

 6502.9320  932 0,00 0,00 0,00
 Erw erb von Grundstücken 

und baulichen Anlagen  
Nord-Ost-Spange

 6503.9320  932 112,90 112,90 5.000,00
 Erw erb von Grundstücken 

und baulichen Anlagen  
AN 26/OD AN-Str.

 6651.9321  932 0,00 0,00 0,00
 Erw erb unbebauter 

Grundstücke    
Umgehung Andorf

 6652.9320  932 0,00 0,00 0,00
 Erw erb von Grundstücken 

und baulichen Anlagen  
Umgehung Neudorf

 7000.9320  932 0,00 0,00 20.000,00
 Erw erb von Grundstücken 

und baulichen Anlagen  
Abw asseranlage Dth.

 7200.9320  932 0,00 0,00 0,00
 Erw erb von Grundstücken 

und baulichen Anlagen  
Bauschuttdeponie

 7691.9320  932 0,00 0,00 0,00
 Erw erb von Grundstücken 

und baulichen Anlagen  
Busw artehäuschen

 7811.9320  932 0,00 0,00 0,00
 Erw erb von Grundstücken 

und baulichen Anlagen  
Flurber. Kleinhaslach/Kehlm.

 7812.9320  932 0,00 0,00 0,00
 Erw erb von Grundstücken 

und baulichen Anlagen  
Flurber. Warzfelden/Kleinhab.

 7813.9320  932 0,00 0,00 0,00
 Erw erb von Grundstücken 

und baulichen Anlagen  
Flurber. Adelmannsdorf/

 7814.9320  932 0,00 0,00 0,00
 Erw erb von Grundstücken 

und baulichen Anlagen  
Flurber. Hörleinsdorf

 7815.9320  932 0,00 0,00 0,00
 Erw erb von Grundstücken 

und baulichen Anlagen  
Flurber. Andorf/Frickendorf

 7817.9320  932 0,00 0,00 0,00
 Erw erb von Grundstücken 

und baulichen Anlagen  
Flurber. Seubersdorf

 7818.9320  932 0,00 0,00 0,00
 Erw erb von Grundstücken 

und baulichen Anlagen  
Flurber. Neudorf/Dietenholz

 8140.9327  932 0,00 0,00 0,00
 Abfindungen bei 

Gebietsänderungen  
WV Haunoldshofen

 8143.9320  932 0,00 0,00 0,00
 Erw erb von Grundstücken 

und baulichen Anlagen  
WV Kleinhabersd./Warzf.

 8800.9320  932 219,00 219,00 1.000,00
 Erw erb von Grundstücken 

und baulichen Anlagen  
Bebauter GB allgemein

 8810.9321  932 103.164,29 103.164,29 200.000,00
 Erw erb unbebauter 

Grundstücke    
Unbebauter GB

 8811.9321  932 0,00 0,00 400.000,00
 Erw erb unbebauter 

Grundstücke    
BG nörd. Rüderner Str.

 8812.9321  932 0,00 0,00 100.000,00
 Erw erb unbebauter 

Grundstücke    
Große Höhe/BPL 3 b

 8813.9321  932 108.521,66 108.521,66 100.000,00
 Erw erb unbebauter 

Grundstücke    
BG Petershöhe I + II
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ZUSCHÜSSE/BEITRÄGE: 

Die Einnahmesituation im VmHH (Zuschüsse und Beiträge) gestaltet sich wie folgt:  

 GL  GR  Gliederungstext Zusatztext (GL)  Ansatz  Soll  Ist

1300 3610 Brandschutz   114.000,00 0,00 0,00

3320 3610 Musikpflege   10.000,00 0,00 0,00

3521 3610 Bücherei -1-   0,00 -325,21 -325,21

4641 3610
Tageseinrichtung für 

Kinder -1- 
KiTa Villa Kunterbunt 126.200,00 0,00 0,00

4642 3610
Tageseinrichtung für 

Kinder -2- 
KiTa Schabernack 600.000,00 0,00 0,00

5651 3610 Turn- und Sporthalle -1-  
Sport-

/Veranstaltungszentrum
98.000,00 0,00 0,00

6151 3610

Städtebauliche 

Sanierungs- und 

Entwicklungsmaßnahme

 297.600,00 0,00 0,00

6301 3610 Gemeindestraße -001-  Gehwegsanierung 50.000,00 0,00 0,00

6504 3610 Kreisstraße -04-  
AN24-OD Dth./OV Dth.-

Lenters.
19.150,00 0,00 0,00

7000 3610 Abwasserbeseitigung  Kläranlage Dietenhofen 90.390,00 107.355,73 107.355,73

7818 3610 Flurbereinigung -8-  Neudorf/Dietenholz 57.750,00 0,00 0,00

7910 3610
Sonstige Förderung der 

Wirtschaft 
 320.000,00 0,00 0,00

8143 3610 Wasserversorgung -03-  
Kleinhabersdorf und 

Warzfelden
134.450,00 0,00 0,00

1.917.540,00 107.030,52 107.030,52Summe:  
 
Gemäß Zuweisungsbescheide gem. Art. 27 BayKiBiG i.V.m. Art. 10 FAG vom 18.07.2016 erhält der Markt Dietenh-
ofen für die Erweiterung der Kindertageseinrichtung „Schabernack“ insg. 914.400 € im Haushaltsjahr 2016. Die 
Schlussraten stehen jeweils noch aus. 
 

 GL  GR  Gliederungstext  Gruppierungstext Zusatztext (GL)  Ansatz  Soll  Ist

6101 3500

Orts- und 

Regionalplanun

g -1-  

Beiträge und 

ähnliche Entgelte  
 36.000,00 0,00 0,00

6319 3520
Gemeinde-

straße -019-  

Erschließungsbeitr

äge u.ä.  

Blumen-/Rosen-

/Mecklenburgstr.
3.000,00 0,00 0,00

6359 3500
Gemeinde-

straße -059-  

Beiträge und 

ähnliche Entgelte  

Petersburg/BG 

Petershöhe
188.000,00 137.772,80 137.772,80

7000 3500
Abwasser-

beseitigung  

Beiträge und 

ähnliche Entgelte  

Kläranlage 

Dietenhofen
346.000,00 14.241,93 14.241,93

7030 3500

Abwasser-

beseitigung -

030-  

Beiträge und 

ähnliche Entgelte  
OT Seubersdorf 0,00 0,00 0,00

8143 3560
Wasserver-

sorgung -03-  

Beiträge für 

Wasserver-

sorgungsanl.

Kleinhabersdorf 

und Warzfelden
155.600,00 152.050,00 152.050,00

728.600,00 304.064,73 304.064,73Summe:
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ABGLEICH EINNAHMEN/AUSGABEN GESAMTHAUSHALT: 
 

 
 

 
 
 
ALLGEMEINE RÜCKLAGE: 

Der Stand der Allgemeinen Rücklage betrug zum 31.12.2015 5.255.853,95 €. Aktuell beträgt der Stand 3.305.853,95 
€ (Stand 01.04.2016). Es wurden bis zum jetzigen Zeitpunkt insgesamt 1.950.000 € von der Rücklage entnommen.  
 
NACHRICHTLICHT: 

Sonderrücklage Abwasseranlage beträgt zum 31.12.2015 107.504,47 €. 
 
Rücklagenstand Schulverband zum 31.12.2015: 344.587,75 € 
 
 
SCHULDEN: 
 

Der Markt Dietenhofen ist schuldenfrei. 
Der Schulverband Dietenhofen ist schuldenfrei. 
 
 
Aufgestellt am 25.07.2016 
Markt Dietenhofen 
 
gez. 
 
Schwab 
Kämmerin 

 
 
zur Kenntnis genommen  
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TOP  6 Hochwasserkonzept  

 
Der Bayerische Staat fördert die Entwicklung eines Gewässerentwicklungskonzepts durch ein 
Planungsbüro mit bis zu 75 % der zuwendungsfähigen Kosten. Im Rahmen eines Gewässer-
entwicklungskonzeptes wird auch der Hochwasserschutz mit beleuchtet. Die Kosten für ein 
Gewässerentwicklungskonzept für die im Gemeindeeigentum stehenden Gewässer (Gewässer 
III. Ordnung) werden vom Wasserwirtschaftsamt mit ca. 35.000,-- € beziffert. Daher empfiehlt 
die Verwaltung angesichts der Hochwasserereignisse in den vergangenen Wochen und Mona-
ten, ein Gewässerentwicklungskonzept in Auftrag zu geben und durchzuführen. 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Marktgemeinderat beschließt, ein Gewässerentwicklungskonzept zu entwickeln und durch-
führen zu lassen. 
 
einstimmig beschlossen Ja 20  Nein 0   
 
 

TOP  7 
Vergabe des Auftrags zur Lieferung von Schotter für die Bau-
schuttdeponie 

 

 
Es wurden für die Lieferung von Schotter für die Bauschuttdeponie (Filterschicht) vier Firmen 
um die Abgabe eines Angebotes gebeten. Innerhalb der Angebotsfrist konnten zwei Firmen ein 
Angebot abgeben, eine Firma reichte nach Ablauf der Angebotsfrist ein Angebot vor, eine wei-
tere legte gar kein Angebot vor. Das zu spät eingegangene Angebot sowie ein weiteres enthiel-
ten nicht die geforderten Positionen (andere Körnung angegeben). 
 
Es kann somit nur ein Angebot, das der Firma Auerochs GmbH, gewertet werden. 
 
Das somit wirtschaftlichste Angebot legte die Firma Auerochs GmbH vor. Der Angebotspreis 
beträgt 76.903,75 €. 
 
Es wird empfohlen den Auftrag zur Lieferung von Schotter für die Bauschuttdeponie (Filter-
schicht) an die Firma Auerochs GmbH zu vergeben. 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Auftrag zur Lieferung von Schotter für die Bauschuttdeponie wird zu einem Angebotspreis 
von 76.903,75 € an die Firma Auerochs GmbH vergeben. 
 
einstimmig beschlossen Ja 20  Nein 0   
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TOP  8 
Verlegung eines Straßenbeleuchtungskabels und eines Leer-
rohres für Lichtwellenleiter vom Tannenweg zum Schulweg 

 

 
Es wurde eine Preisanfrage bei 6 Firmen durchgeführt. Drei Firmen gaben ein Angebot ab. 
 
Die überprüften Angebotssummen sind aus der Tabelle ersichtlich. 
 
 Firmenname Firmensitz Preis  
1 Walter Ammon Roßtal 21.036,82 € 100,00 % 
2 2. Bieter  26.442,99 € 125,70 % 
3 3. Bieter  35.153,79 € 167,11 % 
 
Die Angebotssummen enthalten die gesetzliche Mehrwertsteuer von derzeit 19 %. Die Angebo-
te sind rechnerisch, technisch und wirtschaftlich geprüft. Anhaltspunkte für Preisabsprachen 
liegen nicht vor. 
 
Vergabevorschlag 
Das günstigste Angebot hat die Firma. Walter Ammon Elektro Fernmelde Bau GmbH, Roßtal, 
mit einer Angebotssumme von 21.036,82 € abgegeben. 
Davon beträgt der Kostenanteil für die Straßenbeleuchtung 8.652,49 € und der Anteil für das 
Leerrohr 12.384,33 € 
Die Kostenschätzung für die Verlegung eines Straßenbeleuchtungskabels betrug 10.000,-- € 
incl. 19 % MwSt.  
Das gemeindliche Bauamt empfiehlt, die Verlegung eines Straßenbeleuchtungskabels und ei-
nes Leerrohres für Lichtwellenleiter vom Tannenweg zum Schulweg an die Firma Walter Am-
mon Elektro Fernmelde Bau GmbH, Roßtal, zu einer Angebotssumme von 21.036,82 € zu ver-
geben. 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Marktgemeinderat beschließt, die Verlegung eines Straßenbeleuchtungskabels und eines 
Leerrohres für Lichtwellenleiter vom Tannenweg zum Schulweg an die Firma Walter Ammon 
Elektro Fernmelde Bau GmbH, Roßtal, zu einer Angebotssumme von 21.036,82 € zu vergeben. 
 
einstimmig beschlossen Ja 20  Nein 0   
 

TOP  9 Straßenbeleuchtung Prioritätenliste  

 
Im Jahr 2016 und den folgenden Jahren sollen Straßenlampen mit Betonmasten, welche Schä-
den aufweisen, ausgewechselt werden. Bereits 2015 wurden Leuchten, deren Masten sehr 
starke Schäden aufwiesen, ausgewechselt. Die Masten der nun noch auszuwechselnden vier-
zig Leuchten wiesen im Vorjahr noch leichtere Schäden auf, die die Standsicherheit noch nicht 
gefährdeten. Jeder Winter schädigt den Beton der Masten weiter, so dass derzeit der Aus-
tausch von mindestens vierzehn Leuchten vordringlich wäre. 
Bei zwei Leuchten wäre provisorisch der ersatzlose Ausbau anzudenken (Ansbacher Straße 
und Leuchte Dietenhofen Nr. 470, die auf dem an die Firma Schütz verkauftem Teil der Indust-
riestraße steht). 
Im Haushalt sind derzeit direkt noch ca. 20.000,-- € für den Austausch von Straßenlampen vor-
gesehen. Bei Kosten für den Austausch einer Leuchte von ca. 2.300,-- bis 2.500,-- € (je nach 
Standort) könnten acht Leuchten ausgetauscht werden. Nach Auskunft der Kämmerin, Frau 
Schwab, könnten im Haushalt durch Umschichtungen noch weitere Mittel in Höhe von mehreren 
zehntausend € bereitgestellt werden. 
Denkbar wäre somit: 

 Austausch von nur 8 Leuchten (Kosten ca. 20.000,-- €) 

 Austausch der 14 am meisten geschädigten Leuchten (Kosten ca. 35.000,-- €) 

 Austausch der Hälfte der geschädigten vierzig Leuchten, also zwanzig Leuchten (Kosten ca. 
50.000,-- €). 
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Beschluss: 
Der Marktgemeinderat beschließt, die Hälfte der beschädigten Leuchten, als 20 Leuchten, im 
Jahr 2016 auswechseln zu lassen. Ein entsprechendes Angebot soll von der Verwaltung bei der 
Main-Donau-Netz GmbH eingeholt werden. 
 
einstimmig beschlossen Ja 20  Nein 0   
 
 

TOP  10 
Änderung der Gemeindegrenzen, § 58 Abs. 2 Flurbereini-
gungsgesetz, im Bereich Seubersdorf 

 

 
Im Flurbereinigungsverfahren Unterschlauersbach sollen die Gemeindegrenzen der neuen 
Feldeinteilung angepasst und auf örtlich erkennbare Grenzen verlegt werden. Der Vorstand der 
Teilnehmergemeinschaft Unterschlauersbach schlägt daher die im anliegenden Entwurf der 
Gemeindegrenzänderungskarte mit einem grünen Farbband versehene neue Gemeindegrenze 
vor. 
Die Änderung bedarf nach § 58 Abs. 2 Satz 3 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) der Zustimmung 
der Gemeinde. 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft Unterschlauersbach hat die im Entwurf der Gemein-
degrenzänderungskarte mit einem grünen Farbband dargestellte neue Gemeindegrenze vorge-
schlagen. Durch den neuen Grenzverlauf ergibt sich für das Gemeindegebiet Dietenhofen eine 
Flächenminderung von 0,2838 ha. Der Marktgemeinderat stimmt der beabsichtigten Gemein-
degrenzänderung zu. 
 
mehrheitlich beschlossen Ja 18  Nein 2   
 
 

TOP  11 Breitbandausbau  

 
  
 
 

TOP  11.1 Beratung über den Wiedereinstieg in das Förderprogramm  

 
1. Bürgermeister Erdel teilt mit, dass vor einiger Zeit ein Gespräch über den Wiedereinstieg in 
das zweite Förderprogramm stattgefunden hat. An diesem Gespräch haben der Breitband pate 
und MGR Hans Kuhr und MGR Klaus Scheiderer teilgenommen. Durch einen Wiedereinstieg 
könnte erreicht werden, dass die nach Fertigstellung im Februar 2017 nicht versorgten Bereiche 
auch mit Breitband von mindestens 30 Mbit versorgt werden können. 
 
Hierzu wäre wieder eine Beratung durch eine passende Firma sinnvoll und auch nötig. Bisher 
wurde mit der Herrn Langer von der Firma Breitbandberatung Bayern zusammengearbeitet. Die 
Beratung war gut. Aus diesem Grund sollte nun auch wieder der Vertrag mit der Breitbandbera-
tung abgeschlossen werden. 
 
Zusätzlich teilt 1. Bürgermeister Erdel mit, dass der Förderantrag für den Masterplan (100 % 
Förderung bis maximal 50.000 €) als Bundesmaßnahme für die Vorbereitung des FTTH-
Ausbaues gestellt werden soll. Ob eine Förderung möglich ist, wird nach Antragsstellung fest-
gestellt werden. 
 
zur Kenntnis genommen  
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TOP  11.2 Angebot der Breitbandberatung Bayern  

 
Beschluss: 
Die Firma Breitbandberatung Bayern erhält den Auftrag zur Beratung für den Wiedereinstieg in 
das zweite Förderprogramm zum Angebotspreis von 4.750 €. 
 
einstimmig beschlossen Ja 20  Nein 0   
 
 

TOP  12 
Übernahme der Buskosten der Firma Meier von der Schule zur 
Ballsporthalle wegen Schulsport 

 

 
 
 

Kostenaufstellung 
    

      Rechnungen der Fa. Meier Bus- & Reiseservice für zusätzliche Beförderung der Schüler der Grund-und  

Mittelschule zur Ballsporthalle während der Bauphase der Turnhalle Juni 2013 bis Oktober 2015 

  
     Jahr 2013 

    

      Juni-Juli 9 Touren / je 52,00 € zzgl. Mwst 500,76 € 
   September 17 Touren / je 52,00 € zzgl. Mwst 945,88 € 
   Oktober 44 Touren / je 52,00 € zzgl. Mwst 2.448,16 € 
   November 41 Touren / je 52,00 € zzgl. Mwst 2.281,24 € 
   Dezember 25 Touren / je 52,00 € zzgl. Mwst 1.391,00 € 
   

  

7.567,04 € 
 

Anteil Rügland 16%  1.210,73 € 

    

Anteil Dietenhofen 84%  6.356,31 € 

      

      Jahr 2014 
    

      Januar 40 Touren / je 52,00 € zzgl. Mwst 2.225,60 € 
   Februar 39 Touren / je 52,00 € zzgl. Mwst 2.169,96 € 
   März 28 Touren / je 52,00 € zzgl. Mwst 1.557,92 € 
   April 25 Touren / je 52,00 € zzgl. Mwst 1.391,00 € 
   Mai 24 Touren / je 52,00 € zzgl. Mwst 1.335,36 € 
   Juli 7 Touren / je 52,00 € zzgl. Mwst 389,48 € 
   September 9 Touren / je 53,00 € zzgl. Mwst 510,39 € 
   Oktober 35 Touren / je 53,00 € zzgl. Mwst 1.984,85 € 
   November 35 Touren / je 53,00 € zzgl. Mwst 1.984,85 € 
   Dezember 28 Touren / je 53,00 € zzgl. Mwst 1.587,88 € 
   

  

15.137,29 € 
 

Anteil Rügland 16% 2.421,97 € 

    

Anteil Dietenhofen 84% 12.715,32 € 

      

      



Sitzung des Marktgemeinderates vom 09.08.2016 Seite 39 
 

Jahr 2015 
    

      Januar 33 Touren / je 53,00 € zzgl. Mwst 1.871,43 € 
   Februar 24 Touren / je 53,00 € zzgl. Mwst 1.361,04 € 
   März 32 Touren / je 53,00 € zzgl. Mwst 1.814,72 € 
   April 19 Touren / je 53,00 € zzgl. Mwst 1.077,49 € 
   Mai 11 Touren / je 53,00 € zzgl. Mwst 623,81 € 
   Juni 3 Touren / je 53,00 € zzgl. Mwst 170,13 € 
   Juli 2 Touren / je 53,00 € zzgl. Mwst 113,42 € 
   September 10 Touren / je 54,06 € zzgl. Mwst 578,44 € 
   Oktober 44 Touren / je 54,06 € zzgl. Mwst 2.545,14 € 
   

  

10.155,62 € 
 

Anteil Rügland 16%  1.624,90 € 

    

Anteil Dietenhofen 84%  8.530,72 € 

      

      

      

    

Anteil Rügland 16% 2013-2015  5.257,60 € 

Erstellt von: 
   

Anteil Dietenhofen 84% 2013-2015 27.602,35 € 

Jana Fleischmann 
   

32.859,95 € 

 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Anteil von Rügland für den Zeitraum von Juni 2013 bis Oktober 2015 in 
Höhe von 5.257,60 € wird durch den Markt Dietenhofen übernommen. Die 
Abwicklung erfolgt im Haushaltsjahr 2017.  

 
 
einstimmig beschlossen Ja 20  Nein 0   
 
 

TOP  13 

Zuschussantrag Förderung der Bildung, Erziehung und Be-
treuung von Asylbewerber- und Flüchtlingskindern in Kinder-
tageseinrichtungen 
Information 

 

 
Geschäftsleiter Wimmer informiert, dass ein Antrag auf staatliche Zuwendung im Rahmen der 
Richtlinie zur Förderung der Bildung, Erziehung und Betreuung von Kindern von Asylbewerbern 
in Kindertageseinrichtungen gestellt wurde. Diese Richtlinie wurde neu erlassen und die Ge-
meinden am 11.07.2016 erstmals davon in Kenntnis gesetzt. Insgesamt stehen für den Zeit-
raum vom 01.09.2016 bis 31.12.2016 im Landkreis Ansbach 78.000 € zur Verfügung.  
 
Seitens des Marktes Dietenhofen wurden insgesamt für 24.000 € Förderung beantrag, wobei 
die Selbstkosten bei 10 % liegen müssen. Es wurde die Beschaffung von vier Lern-Laptops, 
Personalschulungen und Anstellung einer Kraft auf Honorarbasis beantragt. Antragsfrist war der 
05.08.2016. 
 
Beschluss: 
Der Antrag wird befürwortet. 
 
einstimmig beschlossen Ja 20  Nein 0   
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TOP  14 
Zuschussantrag Nachbarschaftshilfe 
Information 

 

 
1. Bürgermeister Erdel teilt mit, dass zwischenzeitlich ein Zuschussantrag für den Auf- und 
Ausbau der Nachbarschaftshilfe in Dietenhofen gestellt wurde. Es wurden 10.000 € „Anschubfi-
nanzierung“ beantragt. Hierfür kann eine Kraft auf z.B. 450 € Basis beschäftigt und die Bürotä-
tigkeiten finanziert werden. Der Eigenanteil des Marktes Dietenhofen beträgt 10 %. 
 
Beschluss: 
Der Zuschussantrag wird befürwortet. 
 
einstimmig beschlossen Ja 20  Nein 0   
 
 

TOP  15 Bekanntmachungen  

 
  
 
 

TOP  15.1 Geschwindigkeitsmessungen  

 
Die Ergebnisse der letzten Geschwindigkeitsmessungen wurden den Mitgliedern des Marktge-
meinderates sowie der Polizei zur Verfügung gestellt. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 

TOP  15.2 Feuerwehrfest in Zschorlau  

 
Am 27. und 28.08.2016 findet in Zschorlau das 140-jährige Jubiläum der Feuerwehr statt. Hier-
zu wird eine Abordnung aus Dietenhofen anreisen. Wer mit möchte, soll sich im Rathaus in Die-
tenhofen melden. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 

TOP  15.3 Proviantwandertag in Gresten  

 
Am 04.09.2016 findet in Gresten wieder der Proviantwandertag statt. Hierzu wird eine Abord-
nung aus Dietenhofen anreisen. Wer mit möchte, soll sich im Rathaus in Dietenhofen melden. 
 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
Mit Dank für die gute Mitarbeit schließt 1. Bürgermeister Rainer Erdel um 22:30 Uhr die öffentli-
che Sitzung des Marktgemeinderates. 
 
 
 
 

Rainer Erdel    Bernd Wimmer 
Erster Bürgermeister    Schriftführer/in 
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